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Richtung
Osterholz-Scharmbeck

Richtung
Bremervörde

Umbeck

324/7

251/164

Doppelstabmattenzaun
Höhe: ca. 1,80 m, Länge: ca. 2,50 m
Maschenweite 50x200
Farbe grün RAL 6005

Flügel in Anlehnung
an M-RB-FLÜ-01-1

Pflasterung
M-RB-UED
Im Böschungsbereich als Trittstein
ca. 5 cm hervorstehend
Einfassung Tiefbord 10/30
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Grundriss   M. 1:100
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Pflasterung
M-RB-UED
Im Böschungsbereich als Trittstein
ca. 5cm hervorstehend
Einfassung Tiefbord 10/30
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Bösch 1  Böschungstreppe:
12 Blockstufen erdfeucht
auf 10 cm Beton C12/15
Tritthöhe 18 cm
Auftrittsbreite 27 cm
Tiefbord 8/25

Pflasterung
M-RB-UED
Im Böschungsbereich als Trittstein
ca. 5 cm hervorstehend
Einfassung Tiefbord 10/30

Pflasterung
M-RB-UED
Im Böschungsbereich als Trittstein
ca. 5 cm hervorstehend
Einfassung Tiefbord 10/30
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Gleisachse Strecke 2
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Bremervörde
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Gleisachse Strecke 2
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Holmgeländer h= 1,0 m
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Bösch 1  Böschungstreppe:
12 Blockstufen erdfeucht
auf 10 cm Beton C12/15
Tritthöhe 18 cm
Auftrittsbreite 27 cm
Tiefbord 8/25

Holmgeländer h= 1,0 m
A-Gel 5
A-Gel 8
A-Gel 10
A-Gel 15

Bauherr

Bauvorhaben
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Neubau der Eisenbahnbrücke über die Umbeck
Bahn-km 36,350
im Zuge der Strecke 2

Datum: .........................            Unterschrift:   i.V.

Bauwerksplan
Grundriss, Ansicht, Schnitte

NameDatumIndex Änderungen

Sämtliche Maße sind örtlich zu prüfen !

Bebauung, Erschließung und Leitungsverlauf in
nachrichtlicher Darstellung

Neubau

Legende

Abbruch
Bestand

Alle Höhenkoten beziehen sich auf DHHN2016, alle
Koordinaten auf ETRS89 (UTM32)

Freigabevermerke Prüfvermerke

Unterlage zur Planfeststellung
freigegeben,
Bremervörde, den 

.................................................................
Holger Buse
Prokurist;
Eisenbahnbetriebsleiter-evb Infrastruktur;
Geschäftsbereichsleiter Infrastruktur
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Flurstückgrenze
Flurstücknummer

Grunderwerbsplan

Bauwerksplan, Grundriss, Ansicht, Schnitte

Zugehörige Pläne (gültig in der aktuellen Fassung):
Zeichnungs-Nr. Darstellung

Breite zw. Geländern

Brückenfläche

Gesamtstützweite

Lichte Weite zw. Widerl.

Einzelstützweiten

Kleinste lichte Höhe

Einwirkungen

Bauart

Bauwerksdaten
Stahlbeton-Rahmenbauwerk

Streckenkategorie

5,20 m

5,845 m

5,845 m

5,245 m

1,265

C2, 50 km/h

34,79 m²

2016-130-2-14-401 Übersichtsplan

2016-130-2-14-402 Lageplan

BE-Flächenplan und Baugruben

2016-130-2-14-403

2016-130-2-14-404

2016-130-2-14-405

2016-130-2-14-406

Bemerkungen:
- Die zusätzlichen technischen Vertragsbedingungen für Beton- und Stahlbetonarbeiten sind zu beachten
(ZTV-ING).

- Für die Ausbildung von Arbeitsfugen gilt die DIN EN 13670 in Verbindung mit DIN 1045-3.
- Die Nachbehandlung des Betons hat nach DIN EN 13670 in Verbindung mit DIN 1045-3 zu erfolgen. Die
Ausnahme nach DIN 1045-3, 8.5 (NA.4) darf nicht angewendet werden.

- Die Betonoberflächen müssen der Sichtbetonklasse SB 2 nach DBV-Merkblatt "Sichtbeton" entsprechen.
- Für Setzungskontrollen Messniete anordnen.

Übersichtsplan Umleitung

DIN EN 1991-2 LM71 und SW/0

B 500 B

B 500 B

B 500 B

B 500 B

X0

C30/37

C30/37Widerlager / Flügel

Sauberkeitsschicht

Stahlbetonplatte

Fundamentplatte C30/37 XC2, XA1, WA

Kappen C25/30

XC4, XF1, XA1, WF

XC4, XF1, WF

C12/15

Schutzbeton C25/30 B 500 A

MauerwerkBetonstahl
(hochduktil)

BaustahlBeton
Festigkeits- und Expositionsklasse

Bauteil

Baustoffkennwerte

XC2, XF1, WF

XC4, XF1, XA1, WA

Geländer

Spundwand

C25/30 XF1, XA1, WFUnterwasserbetonsohle

S235 JO

S240 GP

Die angegebenen Bodenprofile wurden qualitativ aus dem Lageplan des Bodengutachters
entnommen.

Bodenkennwerte
Darstellung der Boden- und Gesteinsarten in den Schichtenprofilen der Bodenaufschlüsse
nach dem Bodengutachten des Ingenieurbüros:
Ingenieurgesellschaft Dr.-Ing. Michael Beuße mbH vom 13.08.2018

13.08.21

13.08.21

13.08.21

13.08.21

a Anpassung bauzeitlicher Gewässerschutz 03.04.24

2016-130-2-14-403a

APL

137
4

Planungsgrundlage
- Historische Bauwerksskizze Festigkeitsberechnung der evb
- Bestandsvermessungen des Vermessungsbüros Hesse vom 17.01.2017
- Katasterauszug des Vermessungsbüro Hesse vom 04.07.2017
- Prüfbericht 2011 E vom 22.06.2012 der Plass Ingenieure
- Prüfbericht 2014 H vom 08.09.2014 der hIm Ingenieure
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Soll-Oberfläche UW-Beton

Planmäßige Aushubsohle

Unterfläche Sohlkonstruktion 

Soll-Unterfläche UW-Beton

Abdichtungsabschluss
nach DB Ril 804.6101

übriger Hinterfüllbereich:
gem. RIL 836.4106A01, Bild 2
aus GW, GI, SW, SI nach DIN 18196
in Lagen ≤ 30 cm einbauen und mit
Dpr ≥ 1 verdichten 
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Entwässerungsbereich:
Grobkörnige Böden nach
ZTV-E Stb, Absch. 10.2.3 
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schwach kiesig, lagenweise
(schluffig), lagenweise
(schwach humos), beige-braun

A

Auffüllung
beige-braun, Sand,
schwach schluffig, schwach
humos, z.T. schwach kiesig,
lagenweise (kiesig),
lagenweise (schluffig)

Torf
zersetzt, schwarzbraun

Feinsand - Mittelsand
schwach schluffig, lagenweise
(Torf), dunkelbeige - grau

Feinsand - Mittelsand
grau, schwach schluffig,
z.T. schwach grobsandig
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Dränschicht aus punktweise
angeklebter, geotextiler
Dränmatte mit beidseitigem
Vliesfilter nach  Was 7 
Bestandsfundament
zurückbauen

verbleibender Teil
des Bestandsfundamentes

Holmgeländer h= 1,0 m
A-Gel 5  A-Gel 8
A-Gel 10  A-Gel 15

Abdichtung nach
Richtlinie 804.6101

Flügel in Anlehnung
an M-RB-FLÜ-01-1

Bestandsfundament
zurückbauen

Höhenausgleichsschicht 
aus Kies/Einkornbeton    
gem. ZTV-ING h≤30 cm 

Unterwasserbetonsohle
d= 1,40 m

Höhenausgleichsschicht 
aus Kies/Einkornbeton    
gem. ZTV-ING h≤30 cm 

verbleibender Teil
des Bestandsfundamentes
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Torf
zersetzt, schwarzbraun

Feinsand
grau, mittelsandig - stark
mittelsandig, schwach schluffig

Feinsand - Mittelsand
z.T. schwach schluffig,
z.T. schwach grobsandig, grau
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Sand, schluffig, z.T. schwach kiesig,
lagenweise (schwach schluffig),
lagenweise (schwach humos),
beige - braun
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Baugrube 1:1

verbleibender Spundwandkasten 
(W

y
 ≥ 1300 cm³/m)

nach stat. und konstr. Erfordernissen,
nach Herstellung der Wände an
OK Fundament bzw. Magerbeton 
als Kolkschutz abtrennen

Bösch 1  Böschungstreppe:
12 Blockstufen erdfeucht
auf 10 cm Beton C12/15
Tritthöhe 18 cm
Auftrittsbreite 27 cm
Tiefbord 8/25

PSS KG2 0/32
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Bachumleitung 
2x DN 800, Abdeckung 

mit Baggermatratzen

Absetztiefe -5.00 NHNUnterwasserbetonsohle
d= 1,40 m

verbleibender Spundwandkasten 
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nach stat. und konstr. Erfordernissen,
nach Herstellung der Wände an
OK Fundament bzw. Magerbeton 
als Kolkschutz abtrennen
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Pflasterung
M-RB-UED
Im Böschungsbereich als Trittstein
ca. 5 cm hervorstehend
Einfassung Tiefbord 10/30

Pflasterung
M-RB-UED
Im Böschungsbereich als Trittstein
ca. 5 cm hervorstehend
Einfassung Tiefbord 10/30
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Kappenfugenband K40

Doppelstabmattenzaun
Höhe: ca. 1,80 m, Länge: ca. 2,50 m
Maschenweite 50 x 200
Farbe grün RAL 6005

Schnitt B-B M. 1:100
Widerlageransicht Achse 10
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Bösch 1  Böschungstreppe:
12 Blockstufen erdfeucht
auf 10 cm Beton C12/15
Tritthöhe 18 cm
Auftrittsbreite 27 cm
Tiefbord 8/25
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gem. ZTV-ING h≤30 cm 
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nach stat. und konstr. Erfordernissen,
nach Herstellung der Wände an
OK Fundament bzw. Magerbeton 
als Kolkschutz abtrennen
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Doppelstabmattenzaun
Höhe: ca. 1,80 m, Länge: ca. 2,50 m 
Maschenweite 50 x 200
Farbe grün RAL 6005

Schnitt C-C M. 1:100
Widerlagerrückansicht Achse 10
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Dränschicht aus punktweise
angeklebter, geotextiler
Dränmatte mit beidseitigem
Vliesfilter nach  Was 7 

Bestandsfundament 
zurückbauen

übriger Hinterfüllbereich:
Böden nach ZTV-E Stb

Absch. 10.2.4 in Lagen ≤ 0,30 m
einbauen und mit Dpr ≥ 1,0 verdichten

 Nord  Süd 

Bösch 1  Böschungstreppe:
12 Blockstufen erdfeucht
auf 10 cm Beton C12/15

Tritthöhe 18 cm
Auftrittsbreite 27 cm

Tiefbord 8/25
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d= 1,40 m
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nach stat. und konstr. Erfordernissen,
nach Herstellung der Wände an

OK Fundament bzw. Magerbeton 
als Kolkschutz abtrennen
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H/B = 720 / 900 (0.65m²) Allplan 2020


